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Auftragsbekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Formular 121 - VHB-Bund - Ausgabe 2019

 a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

 Name: Stadt Jena/Kommunalservice Jena
 Straße, Hausnummer: Löbstedter Straße 56
 Postleitzahl (PLZ): 07749
 Ort: Jena
 Telefon: +49 3641 49890
 Telefax: +49 3641 4989105
 E-Mail: ksj@jena.de

 b) Verfahrensart „Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A“

 Geschäftszeichen: S090191-4-2022 Freiraumgestaltung

 c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch

ohne elektronische Signatur (Textform)

mit fortgeschrittener elektronischer Signatur / fortgeschrittenem elektronischen 
Siegel

mit qualifizierter elektronischer Signatur / qualifiziertem elektronischen Siegel

 d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

 e) Ort der Ausführung

07747 Jena Lobeda-West, Karl-Marx-Allee
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 f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen

2.500 m2 Erdarbeiten
120 m Entwässerungskanal
2.500 m2 Tragschichten (Frostschutz und Drainbetontragschicht)
1.200 m2 Oberflächenbefestigung Betonplatten BK 1,0
720 m2 Oberflächenbefestigung Betonpflaster BK 1,0
490 m2 Oberflächenbefestigung Asphaltfläche BK 1,0
1 St Treppenanlage Baubreite: 7,00 m, Stufen 14 St
24 St Stützwinkel, Bauhöhe 2,00 m, Baubreite 1,00 m
11 St Pflanzarbeiten Hochstämme
1 St Ortbetonmauer, Bauhöhe 3,70 m, Baulänge 42,00 m
7 St Lichtpunkte Außenbeleuchtung
1 St Energieversorgung Marktwesen, Brunnen und Beleuchtung
1 St Senkelektrant
1 St Brunnenanlage, Bühnentechnik, Pumpenschacht, Technik

 h) Losweise Vergabe

Nein

 i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung

04.10.2022

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen

30.06.2023

 j) Nebenangebote

nicht zugelassen

 k) Mehrere Hauptangebote

nicht zugelassen

 l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=460705

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert.

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=460705
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 o) Ablauf der Angebots- und der Bindefrist

Ablauf der Angebotsfrist

05.07.2022 - 14:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist

12.09.2022

 p) Angebote sind einzureichen

elektronisch via

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=460705

 q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen

Deutsch (gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr)

 r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

 t) Geforderte Sicherheiten

Sicherheit für Vertragserfüllung: in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme
Sicherheit für Mängelansprüche: in Höhe von 3 v. H. der Abrechnungssumme

 u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf 
die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind

gemäß VOB

 v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

 w) Beurteilung der Eignung

 führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in Präqualifizierte Unternehmen
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen.

 haben zum Nachweis der Eignung mit dem Nicht präqualifizierte Unternehmen
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=460705
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Gelangt das  in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Angebot
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung 
zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich / ggf. geforderte 
Eignungsnachweise

Ist Bestandteil der Vergabeunterlagen.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:

- Erklärungen und Nachweise nach dem ThürVgG und MiLoG
- Erklärung zur Einhaltung internationaler Vereinbarungen gegen verbotene 
ausbeuterische Kinderarbeit
- Freistellungsbescheinigung nach § 48 b EStG
- Nachweis der Haftpflichtversicherung
- Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 - AK 2 bzw. Nachweis einer 
Fremdüberwachung
- Unbedenklichkeitsbescheinigungen KK, BG, FA
- Eigenerklärung Ausschlussgründe gemäß StGB
Die eingereichten Nachweise/Erklärungen müssen aktuell gültig sein.
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 
nachgefordert und sind der Vergabestelle innerhalb von 5 Kalendertagen vorzulegen.
Die Unterlagen können ausschließlich über das Vergabeportal https://www.

 abgerufen werden. Ein postalischer Versand der Unterlagen evergabe-online.de
erfolgt nicht.
Die Kommunikation erfolgt über das  https://www.evergabe-online.de.
Das Einreichen von Angeboten erfolgt ausschließlich elektronisch über das 
Vergabeportal  Eine postalische Angebotsabgabe https://www.evergabe-online.de.
ist nicht möglich.
Wir möchten alle Teilnehmer am Ausschreibungsverfahren bitten, sich im 
Vergabeportal zu registrieren. Nur so kann von Seiten der Vergabestelle sichergestellt 
werden, dass alle nachträglichen lnformationen unmittelbar zur Verfügung gestellt 
werden können. Erfolgt keine Registrierung von Seiten der Bieter sind diese für die 
Vollständigkeit und Aktualität lhrer Vergabeunterlagen selbst verantwortlich.
Die Unterlagen werden auf der Vergabeplattform verschlüsselt gespeichert und 
können, nach Ablauf der Angebotsfrist, nur von einem autorisierten Personenkreis 
eingesehen werden.
Für den Arbeitskräfteeinsatz wird auf die Einhaltung der in der Stadt Jena geltenden 
Allgemeinverfügungen zum Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung 
von lnfektionskrankheiten beim Menschen (lnfektionsschutzgesetz) verwiesen.
Zusätzlich zu den bereits genannten Unterlagen ist folgende Eigenerklärung mit der 
Angebotsabgabe einzureichen:
- Eigenerklärung BMWK Rundschreiben

https://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.de.
https://www.evergabe-online.de.
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 x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

Gem. §19 Abs. 2 ThürVgG besteht die Möglichkeit der Beanstandung der
beabsichtigten Vergabeentscheidung bei der Vergabestelle. Im § 19 Abs. 2 ThürVgG ist
das Verfahren im Fall der Nichtabhilfe geregelt. Die Kostenfolge ergibt sich nach §19
Abs. 5 ThürVgG.
Nachprüfstelle:
Thüringer Landesverwaltungsamt
Vergabekammer/Nachprüfstelle
Jorge-Semprun-Platz 4
99423 Weimar
Tel.:0361/37737254
Fax : 0361/37739354
E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de / nachpruefstelle@tlvwa.thueringen.de




